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H/ghfecfj im S/r/fianc/sc/ju/i - m'e
mehr /ra/fe F/'nger
Atorte Âreciè, Mmzd/pe Hto; .Star/zberg, 77

Der Starnberger l/l/eara/b/e-E/ectron/cs-5pez/a//st /nteracf/ve l/l/ear >AG

sfe//t unter der ßeze/'cbnung «/ThermX» e/'ne neue fechno/og/ep/afftorn?
vor, m/t der /'nte///"gente, f/ex/b/e und /e/'cbfe He/'zsysteme rea//'s/erf wer-
den, d/'e für d/'e /nfegrat/'on /'n yeg//c/je /Irf von Texf/7/en vorgesehen s/'nd.

Erstes Produ/cf: /War/cen-S/r/hand-

schuhe «5o/ar/'s» m/'t Thermo Tee

von Reuscb
Anlässlich der ispo winter 07 präsentierte

Reusch, einer der weltweit führenden Hand-

schuhhersteller, erstmals das in enger Zusam-

Zu den Hauptkomponenten des Grundsystems

gehören:

• eine Miniatur-Zentralelektronik mit einem

16-Bit-Mikrocontroller, der das intelligente

Power- und Temperaturmanagement

übernimmt sowie die künden- und appli-

kationsspezifisch individuell programmier-

baren Heizalgorithmen abarbeitet

• spezielle, hochflexible Wärmeleitfäden, die

sich auf nahezu alle Arten von Stoffen/Tex-

tilien aufbringen lassen

• besonders flache und leichte Lithium-Io-

nen-Akkus mit hohem Wirkungsgrad, die je

nach Applikation und Wärme-/Strombedarf

einzeln oder verteilt am/im Kleidungsstück

nahezu unsichtbar und für den Träger

äusserst bequem angebracht werden kön-

nen. Die wieder aufladbaren Stromquellen

liefern die Heizenergie mehrere Stunden

lang

• textilintegrierte Signal- und Versorgungs-

leitungen zur Vernetzung von Temperatur-

sensoren, EinVAus-Schalter, Signal-LEDs

und Akkus mit der Zentralelektronik und

den Heizelementen

• die Technologieplattform «iThermX»

ermöglicht insgesamt mobilere, kleinere,

leichtere und flexiblere Systeme als die

bisher auf dem Markt verfügbaren konven-

tionellen Lösungen

dèé. 7: AMx/Mz&ctei) Ao/arà
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Drehergewebe

menarbeit mit Interactive Wear entwickelte

ThermoTec-Heizsystem in mehreren Modellen

der beheizbaren Skihandschuh-Serie Solaris

(Abb. 1 und 2). In dem auf Interactive Wear's

neuer iThermX-Technologieplattform basie-

renden Textil-Heizsystem ThermoTec wird die

Wärmezufuhr per Mi-

krocontroller gesteuert

und mittels Sensoren

überwacht. Energie

wird nur dann zuge-

führt, wenn eine vorge-

gebene Temperatur an

kältesensiblen Stellen

der Hand unterschrit-

ten wird. Über spezielle,

hochflexible Heizele-

mente wird die Wärme

im Handschuh gezielt

erzeugt, ohne dabei dieVoilegewebe

/lüö. 2: Ao/arà/«r ür/ofe

Bewegungsfreiheit zu beeinträchtigen. Versorgt

wird das System durch je zwei flache und leich-

te, wieder aufladbare Lithium-Ionen-Akkus.

Dank der kleinen und leichten iThermX-Tech-

nologie-Komponenten gelang es, mit Thermo-

Tee einen äusserst effizienten, leistungsstarken

und zudem extrem leichten beheizbaren Hand-

schuh zu konstruieren (Abb. 3). Er bietet opti-
malen Wärmekomfort mit bis zu fünf Stunden

Heizdauer bei einer minimalen Gewichtsbe-

lastung durch das Heizsystem von nur ca. 70

Gramm pro Handschuh. Für den flexiblen

Einsatz stehen drei Betriebsarten zur Auswahl:

Dauerheizbetrieb und zwei vorprogrammierte,

sensorüberwachte Komforttemperaturen im

Handschuh. Eine LED-Leuchte signalisiert die

gewählte Betriebsart und eine einfach gestaltete

Einknopfbedienung ermöglicht eine komforta-

ble und sichere Handhabung des Systems. Här-

tetests haben gezeigt, dass das System sowohl

gegen Schläge (z.B. bei einem Sturz) als auch

gegen Wassereintritt optimal geschützt ist.

l/l/e/tere Produ/rte auf /nferacf/'ve
l/l/ear-Tec/jno/og/ejbas/s /'n v/er/'s-
po-Ha//en
Eindrucksvolles Indiz für die erfolgreiche

Strategie der Interactive Wear AG, ihre unter-

schiedlichen Wearable-Technologieplattformen

im Markt durchzusetzen, ist die Tatsache, dass

gegenüber der ispo winter 2006, auf der erst-

mais zwei Produkte auf Basis der Interactive

Wear-Technologie zu sehen waren, auf der

diesjährigen ispo winter Wearable-Produkte

Ladeanschluss

LED Lampe

/l&b. 3;
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von vier Herstellern zu finden sind, die alle auf
Interactive Wear-Technologie aufbauen. Neben
den intelligent heizbaren Skihandschuhen von
Keusch waren dies vor allein Interactive Wear's

peifekt integrierte Bluetooth-Lösungen, so das

Streaming-Music-Jacket von O'Neill, die inno-
vative «ai»- (audio integrated) Jacke mit iPod-
Anschluss von Haiti Oy, Finnland, und; last but
not least, das ebenfalls Bluetooth-fähige Kjus
Commwear Jacket mit integriertem MP3-Player
von Lasse Kjus Systems, Schweiz.

Über Reusch
Mit den passenden Handschuhen den Er-

9 selbst in die Hand nehmen... Mit
diesem Gedanken hat Karl Reusch auf

em Speicher seines Privathauses in Met-
fingen, Süddeutschland, 1934 die ersten
Handschuhe hergestellt. Heute, über 70
^ re später, steht der Name Reusch als
ynonym für hochwertige Handschuhe

und zahlreiche weitere Markenartikel. In
en Marktsegmenten Wintersport und

'orwarthandschuhe ist Reusch seit Jahr-
zehnten die weltweit führende Marke,
^usch will diesen Platz 2007 nicht nur

d aupten, sondern kontinuierlich aus-
auen. Dabei setzt das Reusch-Team auf
eine Erfahrung, Kompetenz, Zuverlässig-

auf höchste Qualität und neueste
~ ^ Niederlassungen (Neck-

r anfingen, Valencia, Mailand), mit weit-
Weit 49 Vertriebspartnern in über 55
andern. Das Ergebnis sind Jahr für Jahr
®ue Qualitätsprodukte - authentisch

unH Design, fortschrittlich

Ii
ünrend in der Technik sowie mit ex-

enter Passform und aussergewöhn-
em Tragekomfort.

Oer l/orsfanc/ der Sl/F
oegrüsst fo/genc/e
neue^/rf/Vm/tg/zec/er;

ß"'g/fte Strebe/, ßac/en
"e/an/'e S/'gr/'sf, Kerns

Oer 1/orsfanc/ c/er S1/7"
e^ri/ssf fo/genc/es

fteues F/rmenzrz/tg/zec/;

^07"0/?c/?4f7-4G, 4/fsfäffen
' ^"cfreas F/scber

l/arc/bman Group; Perfe/cfes Zu-
sammensp/e/ von Mensc/t une/
Masc/j/'ne

/arg//«/>/>, Fo«gi5/«/ÄAf/»ßs Co., Z/r/. //owg/fowg

D/'e /'nd/'scbe l/arc/bman-Gruppe /'st e/'n unbesfr/'ftener /War/ctfübrer /n der

Garnproc/u/cf/'on. Dabe/' /egf d/'e L/nfernebmenspb/'/osopb/'e grossen l/l/ert

auf ersf/c/ass/'ge Produ/cf/onssfäffen m/'t modernster 7ecbno/og/'e. M/tte

der SOer-Zabre begann d/'e 1/ardbman-Gruppe m/'f dem /Cond/'t/'on/'eren

von Garnen, und arbe/'fete se/'t ßeg/'nn eng m/'f XORFLL4 zusammen, dem

Fnfw/'dWer und /War/ctfübrer d/"eser 7ecbno/og/"e. A/un w/'rd d/'e Sp/'nc/e//ca-

paz/'fäf von 550'000 auf SOO'OOO ausgebaut. Dazu wurden XO/?FLM-Kon-

d/'f/'on/'eran/agen der neusten Generat/'on beste//f.

Indien ist in aller Munde, nicht nur die Textil-

industrie des Landes boomt. Die Umsätze stei-

gen, und gewaltige Summen werden investiert.

Dies gilt auch für die Vardhman-Gruppe, mit

Sitz im nördlichen Ludhiana. Die Spinnerei

wird gewaltig ausgebaut und neuste XORELLA-

Maschinen bestellt. Gründe genug, um bei S.P.

Oswal (Abb. 1), Chairman der weltweit tätigen

Vardhman-Gruppe, für ein Gespräch nachzusu-

chen. Es kam zu einer nicht alltäglichen Begeg-

nung mit einer herausragenden Persönlichkeit.

Hbb. /; C./f 0«//, CMTOÄW der tore/A/w««

-Cr/#e:' V®/® ^«Äw/er/
a/mfe», cfcs /'wc&cfe A7//W« er/wdg//'cA/ &?/'-

«o« Awcibefe// row Fe«cÄ%£ei/ w» C«r«.

M/ de// AWAZZH-COATZXVOA® Äbwdd/'o-

erMfe« »/'r o/'wo

/w/7 rz/«gez#c/>we/ew Zß///ö/^e«sci>«/?ew. »

g/7d:Xore//fl4C, lM//wgew fCAQ

Das L/nfernebmen
Die Vardhman Group wurde 1965 von Lala Rat-

tan Chand Oswal gegründet. Heute ist die Grup-

pe eines der grössten Unternehmen Indiens in

der Textilindustrie. Zu Beginn hatte das Unter-

nehmen einen Spindelbestand von 14*000, heu-

te sind es über 550'000 Spindeln.

1982 begann Vardhman mit der Produktion

von Nähgarnen und ist heute der 2. grösste Pro-

duzent von Nähgarnen in Indien. Eine weitere

Diversifizierung erfolgte 1990 mit dem Start der

Weberei. Diese Produktion in Baddi (Himachal

Pradesh), mit einer Tageskapazität von 20*000

m, geniesst heute im In- und Ausland einen

ausgezeichneten Ruf als Lieferant für Popeline,

Bettwäsche und Hemdenstoffe.

l/erf/7ca//'s/'ertes L/nfernebmen
Konsequenterweise wurde die Vertikalisierung

weiter ausgebaut mit dem eigenen Veredlungs-

betrieb Auro Textiles in Baddi. Die aktuelle Ka-

pazität beträgt lOO'OOO m pro Tag.

1999 erfolgte der Vorstoss in die Acrylfaser-

Produktion mit der Gründung von Vardhman

Acrylics Ltd., Bharuch (Gujarat), einem Joint

venture mit den japanischen Unternehmen Ma-

rubeni und Exlan. Vardhman Acrylics geniesst

neben der nationalen auch eine starke Markt-

präsenz in Japan, Hong Kong, Korea, Grossbri-

tannien und der EU.

Die konsequente Ausrichtung auf Qualität

erfolgte in der Zertifizierung nach ISO 9002/

ISO 14002. Zum ersten Mal wurde ein indisches

Unternehmen mit diesen Zertifikaten ausge-

zeichnet.

1994 wird als weiterer Meilenstein der Un-

ternehmensgeschichte als Anbieter von Mehr-

wertprodukten bezeichnet: Vardhman begann

mit der voll integrierten Färberei von Fasern,

Garnen und Tops. Die Kapazität wurde kon-

tinuierlich auf heute 27*000 kg Garne und

22*000 kg Fasern pro Tag ausgeweitet. Fol-

gende Unternehmen der Gruppe sind heute

in der Vardhman Holdings Ltd. zusammen-

gefasst:
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